
April, April, jeder macht, was er will… 

 

Nach den erlebnisreichen Ostertagen starteten wir gelassen in den neuen Monat. War der März von 

vielen Osterbasteleien und hasigen Aktivitäten geprägt, so 

konnte im April jeder hauptsächlich seinen Spielideen nachgehen. Es 

wurde viel gepuzzelt und gepuppelt.  

Ein wichtiger Tag war Emmas Prüfung. Wir zeigten uns natürlich von unserer besten Seite, sodass dem 

Bestehen nichts im Wege stand. Auch wenn sie nicht mehr da ist, ihr fröhliches Fingerspiel vom 

Blümelein begleitet uns weiterhin. Zum Abschied von Emma schauen wir uns das Kamishibay „Emma, 

ohne dich wär´ die Welt nur halb so schön“ an und lauschen Kathrins Erzählung dazu. 

 

Nachdem sich der plötzliche, kurzweilige Wintereinbruch wieder zurückzog und die Sonne von Neuem 

unsere Nasen kitzelte, machten wir zwei Ausflüge. Einmal gingen wir spazieren, das andere Mal 

machten wir uns auf die Reise ins Entenland. Dort entdeckten wir die Farben.  

                

Am Ende des Monats widmeten wir uns schon den ersten Vorbereitungen für Mama- und Papatag. Für 

die letzten Apriltage begrüßen wir nun Johanna bei uns. 

Außerdem möchten wir uns nochmals recht herzlich bei den 

fleißigen Müttern, Omis und Geschwistern bedanken, die unser 

Zimmer zum Frühjahrsputz so zum Strahlen gebracht haben. 

       

Die Teddygruppe 

 

 

  

 


